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Wir Familien benötigen Ihre Unterstützung weiterhin bei folgenden Themen:  
 

• Überarbeitung der Kita-Bedarfsplanung im Frühjahr 2024: 
- Anpassung der Konzeption 2022-2027 trotz Verwendung der schon zu positiven Bevölkerungsprognose  

(PLAN digitale Stadt Cottbus für 2023: 103.031 Einwohner – IST lt. Cottbus.de 30.06.23: 99.502 Einwohner) 
- Der Bildungsausschuss empfiehlt diesen der SVV 
- Erbitten Sie alle zu beteiligenden Gremien VORAB Ihre Stellungnahme zu erläutern 
- Hinterfragen Sie Unstimmigkeiten (Wieso gibt es in Cottbuser Kitas Wartelisten [zwischen 20 und 120 Plät-

zen] für neuaufzunehmende Kinder bei ca. 400 freie Kitaplätze lt. Kita-Bedarfsplan bzw. 606 lt. LR 17.10.2022? 
Wieso müssen Gruppen schließen, wenn wir keinen Personalmangel haben?)   

 
• Ausbildungsoffensive / Fachkräftegewinnung 

- In der Kita-Bedarfsplanung ist dafür eine Kampagne bzw. Öffentlichkeitsarbeit aufgenommen worden. Lief 
oder läuft diese schon oder ist es bereits in Planung? Was beinhaltet diese Kampagne? 

- Unsere Anfrage an die Stadt, was diese dafür tut, den Beruf für (junge) Menschen attraktiver zu machen, 
erhielten wir die Antwort: wir bieten allen Schülern ein (unentgeltliches) Praktikum an. Das lockt nun sicher 
viel mehr Menschen an als vorher. Bitte fordern und setzten auch Sie sich für eine Ausbildungsoffensive ein. 

- Die Stadt präferiert weiterhin die unattraktive, praxisferne, veraltete schulische Erzieherausbildung. 
- Wie viele Azubis bildet der kommunale Eigenbetrieb berufsbegleitend selbst aus, um die 191 VZE in den 

nächsten Jahren in Cottbus besetzen zu können? Und wie viele davon übernimmt man nach ihrer Ausbildung?  
- Zu bedenken ist auch, dass ausgebildete Erzieher*innen neben Kitas noch in 3 anderen Einrichtungsbereichen 

von 0-28 Jahren arbeiten können – also nicht 1:1 in den Kitas nach ihrer Ausbildung ankommen. 
 
• Abarbeiten des Kita-Sanierungsstaus 

- Trotz aller bereits erfolgreich umgesetzter Verbesserungsmaßnahmen in den Kindertageseinrichtungen ist 
noch viel zu tun in den Cottbuser Kitas - z.B. Kita Pfiffikus & Storchennest sind seit vielen Jahren schon gelistet. 

- Im UA Kita 16.02.2023 wurde der bauliche Zustand kommunaler Immobilien (Kitas) erfragt. Ein Sanierungs-
stau von 120 Mio € wurde ermittelt – Stand 2021 – vor Inflation und Baukrise. Die Bitte, diese Übersicht zu 
aktualisieren (abzüglich der bereits getätigten Maßnahmen bis 2023 sowie der zu berücksichtigten Preisan-
passungen) und zu sortieren nach Prioritäten je Kita, wurde bis heute nicht umgesetzt. Bitte fordern Sie diese 
Liste aktualisiert und nach Kitas priorisiert ein. 
 

• Kostenloses Mittagessen für alle Kids in Kitas und Schulen 
- Einer von elf Wünschen unserer Kinder in der Kinderstadt Cottbus 2023 
- 92% der Schulessen sind BUT-gefördert, wären also nur 8% Kostenübernahme 
- Deutsche Gesellschaft für Ernährung – Qualitätsstandards für Verpflegung in Kitas 

 
• Fortsetzung der Kitarechtsreform 

- Der SVV-Beschluss vom April 2022 war ein guter und wichtiger Anfang für BRB mit Signalwirkung für viele 
andere Kommunen. Bitte greifen Sie das Thema wieder auf, denn die Landespolitik tut es leider nicht vollum-
fänglich, aber das KitaGesetz braucht nach 31 Jahren eine komplette Reform!  

Bericht zum drohenden KitaKollaps  
in Brandenburg und Cottbus 
 dieser ist zu finden unter dem QR-Code                                       

 


